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Nr. <5 - Bern, 8. Februar 1941
^iegjahrgang! Schwester Heidi mit ihrem Schützling. (Siehe dazu die Bildreportage

Seite iji bis 134) Photo Tschirren. Nr. 6 - Lern, 8. kebruar8ckivesrer kjeiâi mir ikrein Lcbàliug. (Liebe âàM àie kiiârepnrrzge
Lebe izi bis 1Z4) ?boro l'scbirreo.



„Meinen spare ich mir für den Wassergraben auf Da siehst du, wie hässlich es aussieht, wenn man gähnt
und die Hand nicht vor den Mund hält.

Silbenrätsel

21us iben untenftebenben Silben finb 13 SBörter au bitben,
beren erfte unb tefete Bucbftaben einen für bie Scbmeis boben
Begriff mit Barnen nennen:

bra — brib — cam — cur — bar — be — e — e — et —
ge — be — bei — tut — in — tun — te — tu — ma — mat
— men — mer — mi — ne — ni — nit — nu — pa — ri
— fa — fcbau — fe
— 3am.

1. Brud)teif einer Stunbe
2. Betannte Oper
3. Btäbdjenname
4. Stabt in ijîoten
5. Baumaterial
6. ©mig, bauernb
7. Oper

fi — ten — ter — tat — oi — mar

8. SBtännername
9. Stobt in Statten.

10. ©rünblicbfeit
11. Befonbere ïapetenart
12. ©ngtifcbe Unioerfttät
13. ©eburtstanb.

Auflösung des Kreuzworträtsels aus Nr. 5.

FFcagracAt. 1. Koks. 3. Affe. 8. Haekelna-
del. 9. Maulbeere. 13. Maikaefer. 20. Granat-
apfel. zi. Lied. 22. Alge.

Se«£recA<.- 1. Kahn. 2. Kreta. 4. Fuder.
5. Eule. 6. Kran. 16. Edam. 17. Eifel, 18,
Igel. 19. Elbe.

ÄA,
-1—

Auflösung der Streichholzaufgabe aus Nr. 5.

schmeckt immer
angenehmer von
Hasche zuFlasche

Natürlich gebraut aus Hopfen und Malz

Jörns-Möbel
sind vorteilhaft, weil
Verkauf direkt vom
Fabrikanten an Private

Austeilung und Verkauf:
Bubenbergplatz 1 5
Ecke Schwanengasse Fabrik : Wasserwerkgasse 35

Lesen Sie die Inserate der Serner Woche genau durch!

„deinen spare ick inir kür 6en Wassergraben auk Da siebst <ju, wie kässlick es aussiebt, wenn wan gäkut
unc! àie Ilanä nickt vor äsn tvluncl kalt.

5îll»eni^sì»si

Aus 'den untenstehenden Silben sind 13 Wörter zu bilden,
deren erste und letzte Buchstaben einen für die Schweiz hohen
Begriff mit Namen nennen:

bra — brid — cam — car — bar — de — e — e — el —
ge — he — hei — im — in — tun — le — lu — ma — mat
— men — mer — mi — ne — ni — nit — nu — pa — ri
— sa — schau — se

— zam.
1. Bruchteil einer Stunde
2. Bekannte Oper
3. Mädchenname
4. Stadt in Polen
5. Baumaterial
6. Ewig, dauernd
7. Oper

si — ten — ter — tät — vi — war

8. Männername
9. Stadt in Italien.

10. Gründlichkeit
11. Besondere Tapetenart
12. Englische Universität
13. Geburtsland.

áuklôsung àes ILreuziworträtsels aus klr. z.

I. ILoks. z. ^.kks. 8. Ilaekelus?
àel. 9. kàulbeere. iz. dàikaeker. 20. Lrauat-
apkel. 21. kieâ. 22. álge.

l. Xakil. 2. Xrcta. ?u<ier.
5. Rule. 6. Lirau. 16. LUaru. 17. Likel, -8,
Igel. 19. Lide.

à
àklôsuug àer Ltreickkol^aukgabe aus dlr. z.

ôàeekt iininör
Msseuskmervon
Ksôlàuàsà

dlcttürliab gsbrcml crus ttoptsn unâ lAciIe

jijmzlVIlidkI
sinri vortoilkok, vrsîl
Vsrkaut cl i rett vom
labrikanten an privat«

unrl Vvricaut:
öubenbergpiatr 1 Z

Loke bokvrsnsngssr« pabriic: Wssssrwsrlcgasss 3b

i.S8kn Lie äis insenà à Lsrnsr Woeks genau öukvti!
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